
Was ist ein Browser?  

(Synonyme: Firefox, früher: Internet Explorer)  

 

Kurze Zusammenfassung und Einleitung: 

Ein Browser ist ein Programm, mit dem man das Internet nutzen kann. Er ermöglicht es, 
Webseiten zu öffnen, Informationen zu suchen und Online-Dienste zu verwenden. 
Bekannte Browser sind Google Chrome, Mozilla Firefox, Microsoft Edge und Safari. 

Ein Browser (englisch: "to browse" bedeutet „stöbern“ oder „durchblättern“) ist ein 
Programm, mit dem man im Internet surfen kann. Er wird benötigt, um Webseiten 
anzuzeigen, Online-Banking zu nutzen oder E-Mails über Webmail-Dienste zu lesen. 

Längere Erklärung: 

Jede Webseite hat eine Adresse (z. B. www.google.de), die man in die Adressleiste des 
Browsers eingeben kann. Alternativ kann man über eine Suchmaschine wie Google oder 
Bing nach Informationen suchen. 

Ein Browser kann mehrere Webseiten gleichzeitig geöffnet haben. Diese werden in 
sogenannten Tabs dargestellt (siehe: Was ist ein Tab?). Tabs sind wie verschiedene 
Seiten in einem Buch, die man öffnen, wechseln oder schließen kann. 

Übersetzung und Erläuterung wichtiger Begriffe: 

Browser → Internetprogramm 
Tab → Eine Art Buchseite im Browser 
Suchmaschine → Internet-Suchdienst 
Adressleiste → Eingabefeld für Internetseiten 
Surfen → Sich im Internet bewegen 

 


